
Begründung: 
Das Jahr 2014 war von einigen Großereignissen geprägt, zum Beispiel der Zwischenfall bei der Evonik in 
Niederkassel, der Chemieunfall in Sechtem und der Salzsäureunfall in Roisdorf. Zum besseren 
Verständnis und zur Information der Ausschussmitglieder wollen wir das geplante Behandeln der 
Großereignisse anhand des aktuellen Gefahrenabwehrplanes verstehen. 
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